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A « zeigt - Blalk
für de «

Gberrhein - Nreis .
Mit Großhcrzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

Mittwoch ,_ Nto . 43 . 29 . Mai 1 » 33 .

Todes st rafe
wegen vorsätzlicher Tödtung einer schwangeren Frau .

AuS einer unbedeutenden Veranlassung töbtctc der 63 9ahr alte Georg Karle vonJhringcn , die Ehefrau des Johann Wintermantel von da am 5 . September 1832,durch einen Messerstich durch die Brust .Die Ursache zu dieser abscheulichen Tbat war ein Groll , den der Jnquistt gegen dieWintermantel 'schen Eheleute daher gefaßt hatte , daß der Eigemhümer des Hanfes , indessen hinterm Tbeil Karle wohnte, dm vorder» Tbcil nebst Stallung nud Scheuer anWintermantel vermieihct hatte , während dem Karle die alleinige Benutzung dieserGebäude verlangte.
An dem erwähnten Tage befand sich die 7 Monate schwangere Ehefrau des Winter¬mantel in ihrem Hofe mit Haufbrcchen beschäftigt, als der Jnquistt ihr einen Messerstichin die Brust beibrachte , welcher einige Rippen , Blut , und Schlagadern durchschnilt, unddurch die Lunge bis in den Rückenwirbel drang , und zwar mit solcher Gewalt , daß nachdem Ausspruche der Aerzke , Karle nur mit Äpstrcngung das Instrument wieder auö derWunde ziehen konnte .
An dieser , von den GerichtSärzten für absolut tödtlich erklärten Wunde starb die Win .termantel '

schc Ehefrau bald nach erhaltener Verwundung , und auch das Kind konnte,ungeachtet aller ärziichen Hülfe , nicht lebend zur Welk gebracht werden , doch erklärten eSdie Aerzte für lebensfähig.Der Verbrecher gestand die Tbat , suchte sich jedoch damit zu entschuldigen , daß er aufdem Hofe durch die Wintermantel '
schen EbcttUtegcmißhandclkworden, welchesVorgebtvaber sich als unwahr bei der Untersuchung darstcllte. —

war Karle in den Akten älö ein roher , von jedermann gefürchteter Menschgeschildert , der gewöhnlich ein großes Messer , und auch wohl eine kleine Pistole bei sich zutragen pflegte . 8
Der höchste Gerichtshof hielt einstimmig den Georg Karle der vorsätzlichen TödtungWnitrrmantel 'schen Ehefrau , und deödadurch hrrbeigeiührten Tode » ihreSwelchem sic 7 Monate schwanger war , für schuldig , und sprach auf dir Strafe°e« Schwerdts , durch Urthcil vom ii . Februar d. I .
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ES ward dieses Todesurthett durch höchste Entschließung vom l . April d . I . zum Voll¬
zug bestätigt .

Bevor jedoch dasselbe dem Inquistten eröffnet werden konnte / erhängte sich derselbe in
der Nacht vom 23 . aus den 24 . April in seinem Gefängnisse zu Breisach . —

Mannheim den 24 . Mai 1833 .
Großherzoglich Badisches Oberhofgericht ,

v . Hohnhorst .
Vät . Ä e d L L u s .

l . Obrigkeitliche Verordnung .
Dm Zoll von Getreide und mehl betr .

Nro . 8807. Da der Durchschnittspreis des KernenS unter 10 fl. für das Malter herab -
gesunken ist / so hat daS Großh . Finanzministerium unterm 14 . dieses Regierungsblatt Nro .

Seite verordnet / daß in Gemäßheit des Gesetzes vom 21 Juni 1827
Eingangszoll AuSgangSzoll

Vom Malter Kernen und Waizen . . . . . 50 kr . )
» » Roggen . . . . . . . . . . 32 5,1

. ,, ,, Gerste . 28 „ \ l Kreuzer
jj ,) Spelz . . . . . . . . . 20 „ i
j, Zentner Mehl . . . . . . . . . . 32 „ 1

erhoben werden solle / und diese Verordnung sogleich in Kraft trete , nachdem sie durch das
Verordnungsblatt znr Kenntniß der Zollstellen gelangt ist.

Karlsruhe den 33 . Mai iS33 .
Steuer . Direktion .

C a s s i « o n e. Vät . Roman .

Li . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen .

a) S chuldenliquidationen .
Aildurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen
etwas zu fordern habm , unter dem Prä ,
judiz / von der vorhandenen Masse aus .
geschlossen zu werdm / zur Liquidtrung
ihrer Forderungötitel , unv Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse-
Lurators , Güterverkauf , Slundungs -
oder Nachlaß - Vertrag / entweder selbst
oder mittelst eines hinlänglich dcvollmach -
ttgtcn Auwalds zu erscheinen mit dem
Ansügen vocgeladen , daß die Ntchrerschet.
nenden als der Mehrheit der Anwesenden
beistimmend angesehen werden :

Aus dem sezirksamr Dreifach .
O ) Des GalluS Maurer von Gotten -

heim , aus
Montag den 3 . Juni d . I . ,

Vormittags 9 Uhr, in diesseitiger Amtskanzlei.
Aus dem Oberamt Emmendingen .

( l ) Der Michael Weifertschrn Kinder
von Bahlingen , auf

Dienstag den 18 . Juni d . I .
Vormittags 8 Uhr , in diesskiiiger Oderamts ,
kanzlet.

Aus dem Dezirksamt Ettenheim .
( 1 ) DcS Kiefers Anton Wieder von

Ringshciin , auf
Donnerstag den 20 . Juni d I . ,

Vormutags 8 Uhr , in diesseitiger Amlskanzlei.
Aus dem Stadtamt Freiburg .

( 3) Der verstorbenen ledigen Anna Lo -



singer vo« Freiburg , auf
Montag den 3 . Juni d . I . ,

früh 8 Uhr , in dicsseiligcr Stadtawtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Hornberg .

(3) Des Ulrich Traukwein , Schiffer ,
und Chirurg in Schiktach , auf

Freitag den 14 . Juni d . I . ,
früh 8 Uhr , auf dem Rathhaus in Schiltach .

Aus dem Bezirksamt Iestelten
fl ) Des ledigen Taglöhners Nikolaus Peter

von Bühl , auf
Freitag den 2t . Juni d. I ,

Vormittags 8 Ubr , in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Schopfheim .

( i ) Des Gregor Kiefer vom mittler »
Heubronn , Vogtei Neuweg , auf

Montag den 24 . Juni d . I . ,
früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Sr . Blästen .
(3) Des Bruno Erue vonLalleubekg ,

Vogtei Schlageten , auf
Montag den 1 . Juni d. I .

Vormittags 9 Ubr , in diesieilrger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Triberg .

( 3) Des Bürgers und Uhrenmachers Sa .
lomoa Hettich zu Schönwald , auf

Freitag den 31 . Mai d I . ,
früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei -

fl ) Zur Richtigstellung de? Schuldenstandes
des rnrmündeten Benedikt Götz von Füezeo
wird Taqfahrt zur Lwuibation auf

Samstag den 15 . Mai d. I .
Vormittags 8 Uhr , angeordnet ; wer nicht
persönlich oder mittelst eines Bevollmächtigten
erscheint , wird mit künftigen Anforderungen
abgewiesen .

Bonndorf den 20 . Mai 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

B n ck e i s e n .
( t ) Der ledige Johannes Tschudi von hier ,

wandert nach Nordamerika aus , weshalb
Dienstag den 11 . Juni d . I .

früh 9 uhr , Schuldenliquidation gegen ihn" Hgehaltco werde « soll , wozu wir alle seine

Gläubiger yorladeq , da ihnen später nich; mr
Zahlung verbvlfen werden könnte .

Lörrach den 21 . Mai 1833 ,
Großherzogliches Bezirksamt .

D e u r e r .

HI . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .
Bekanntmachung .

( 1) Die aut den 10. Juni h . I . angeord .
nele und ausgeschriebene Güter . Verüeigerung
der Michael Linsenmaiers Eheleute von Ebringen
wurde wieder eingestellt , was biemit zur
öffcultichen Kenntniß gebracht wird .

Frejburg den 21 . Mai 1833 .
Großherzogliches LaudamtSrfvisyras .

S t e i n m e z.
Bekanntmachung .

(1) Die diesseitigen Fahndungsschreiben vom
18 . Mai d . I - , in Betreff der , dem Güter ,
fuhrmann Moriz Bitter von schweizerisch.
Walbach zu Grenzach oder Wyhlen entkam ,
menen 6 Kisten Weißblech , werden hiemit
zurückgenommen und für wirkungslos erklärt ,
da diese 6 Kiste» ohne weitern Verdachtsgrund
sich wieder vorgefunden haben .

Lörrach den 16 . Mm 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt -

D e u r e r .
Bekanntmachung .

( 1 ) Da in der Ganksache der Jpstph
BübrleS Wiltwe in Kappel deren Sohn mit
obervormundsthaftlicher Genehmigung jöcr .
mögen und Schulden seiner Mutter über ,
nommen hat , so wird nunmehr daS Gant -
verfahren sistirt

Ettenheim den 18. Mai 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

H e n z l e r .
Gefundener Leichnam .

( 1 ) Am 8 . Mai d I . wurde ay dem
Rbrinufer in der Grißheimer Gemarkung ein
männlicher Leichnam gefunden . Derselbe
mag zwischen 12 und 14 Jahre » alt ftyy ,
mißt 4 ' 2" , haue hellbraune Haare und
gesunde Zähne . Die übrigen Tbeile deS Ge .
stchtS können nicht näher beschrieben werden ,
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Indem dieselben schon bereit - vollständig in
Fäulntß übergegangen stnd , und woraus
hervorgeht , daß der Leichnam schon etwa 14
Tage bis 3 Wochen im Wasser gelegen haben
mag -

Kleidung .
1 ) ein weiß zwilchener an einigen Stellen

gestickter Wamms mit weißbeinenen Knövien ,
2) ein dunkelgrünes Giler mit Leinwand

gefüttert ohne Taschenuno mir kleinen mes.
singenen Knöpfen ,

3) ein roth , gelb und violel earorirces Hals .
Inch ,

4) weiße zwilchene schon abgetragene Bein -
kletver mir schwarz und weißveenenen Knöpfen ,

5) alle sog . Pechschuhe mir ledernen Riemen
und mit Nägeln und Elsen beschlagen ,

6) ein reistenes Hemd , welches mit den
Buchstaben F . W . bezeichn« ist .

Dieser Vorfall wird «»durch zur öffentlichen
Keuntniß gebracht .

Staufen den 17 . Mai 1833.
Großherzogliches Bezirksamt /

Leo .
Gefundener Leichnam .

( 1 ) Am 14 . Mai d. I . wurde bei einer
Rheininsel in der Grißhctmer Gemarkung
et« Leichnam männlichen Geschlechts gefunden .

D rselbe mißt 4' 7 ' ' , mag 14 biS 16 Jahre
alt seya , bat braune Haare und sehr gute
Zähne .

Da dieser Leichnam schon 3 biS 4 Wochen
im Wasser gelegen ieyn muß , und deswegen
bereits vollständig in Verwesung überqegangen
ist , so kann seine übrige GestchrübllbUNg nicht
mehr näher bezeichnet werden .

Kleidung .
1 ) ein blauer zwilchener Tschoben , mit weiß,

beinenen Knöpfen ;
2) ein blau baumwollenes Brusttuch mit

Knöpfen , vom - gleichen Zeug , in ^dessen
Taschen sich 3 doppelte und ein einfaches Sous ,
stück nebst einem Luzernerdatzrn befanden .

3) weiße zwilchene lange .vosn, , in deren
Tasche ein Rebmesser sich befand ;

4) blaue baumwollene Skrümvsr und Pech«
schuhe mit Nägeln ;

5) ein reistenes Hemd ohne Zeichen ,

6) rin blau , roth uud weiß gewobener
Hosenträger ;

7 ) ein schwarz florerseidenes altes Halstuch .Wir bringen diese Beschreibung anmir zurlichen Kenntniß .
Staufen den 17 . Mai 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
L e o .

Eckenntniß
( l ) In der Gamsache oeS Binzens Keller

in Orschweier werden alle diejenigen Gläubiger ,weiche ihre Forderungen an der heutigen
Schulbeuliquidalio .is . Tagfahrl nicht ange¬meldet haben , anmit von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen-

Ellenheim den 21 . Mai 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

H e n z l e r .
Eckenntniß .

( 1 ) In der Ganlsache des Lorenz Herzogvon Mahlberg , werden alle diejenigen Gläu .
big « , welche bei der heutigen LiquidationS .
tagfahrt ihre Forderungen nicht angemelder
haben , von der vorhandenen Masse ausge .
schlossen .

Ettenheim den 23 . Mai 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

H e n , l e r.
Erkenntniß .

( 2) Sämmtliche Gläubiger , welche in der
Gantsache des verstorbenen Ludwig Hauser
von hier bei der abgehalteneu Schulden ,
liquivation ihre Ansprüche nicht geltend ge¬
macht haben , werden hiemir von der vorha ».
denen Masse auSaeschlossen .

B - R . W .
Hornderg den 17 . Mai 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Böhme .

Erkenntniß .
(2) Sämmtliche Gläubiger in der Abraham

Wolderschen Ganlsache von Schillach , welche
ihre Ansvrüche in der heutigen Tagfahrt nicht
geltend gemacht haben , werden von der vor . -
handcnrn Masse ausgeschlossen.

Schillach den 17. Mat 1533 .
Großherzogliches Bezirksamt Hornberg .

Böhme .
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Erkenntniß .
(2) Alle diejenigen * welche bei der auf

heute angeordneten Taqfahn zur Schulden ,
liquidation des verstorbenen Borrlin Friz von
Kürnberg ihre Forderungen nicht angemeldek
haben , werde » hiemit von der Masse ausge .
schlossen

Schopfheim den 1 -t . Mar 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

I . A . d . B .
Bauer .

Erkenntniß .
( 1) Alle diejenigen Gläubiger , welche

- et der auf heute angeordneten Schulden ,
liquidation des alt Vogt Rißmann von MalS-
bnrg , ihre Ansprüche resp. Forderungen nicht
angemeldet haben - werden von der gegenwär.
tigen Masse ausgeschlossen.

Müllheim den 14. Mai 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt.

L e u ß l e r .
Erkenntniß .

( 1 ) 3 « der Ganifache des Joseph Krieg
»vo Biedcrbach werden alle heute nich^ ange.
meldeten Forderungen von der Gantmasse
ausgeschlossen

Waldkirch den 8. Mai 1833 .
GroßyerzoglicheS Bezirksamt.

M e y r.
Erkenntniß .

(1 ) In der Ganrsache des Bernhard Feh.
renbach von Buchholz , werden alle heute nicht
aogemeldeke Forderungen von der gegenwär¬
tigen Masse ausgeschlossen.

Waldkirch den >7 Mai 1833 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

B - V - d. 1 B .
T e u f f e l.

Gkraferkennrniß .
( 2) Da Rekrut Felix Ganter von Neukirch

sich auf die Vorladung vom 28 . Jänner d. ) .
dicht gestellt hat , so wird derselbe der Re.
sraklion für schuldig , und hiernach des Gr .
tneindrbürgerrechtSfür verlustig erklärt , nad
>n »ine Strafe von 800 g . , so wie ta die
kosten verfällt.

V - R - W.
Triherg den 14 - Mai t8Z3.

Großherzogliches Bezirksamt .

IV . Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiemtt

zur öffentlichen Rennrnjß mit dem Ersuchen
an tammtltcke Gerichts . und poltzei .
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn .
den , selbe zu arrettren , und dem beiref .
senden Amre wohlverwahrt einliefern zu
lassen .

In dem Stabsamt Bräunlingen .
( 1) Ja der Nacht vom 16. auf den 17 .Mar d. I - , sind dem Müllerknechr Johann

Willmann in der hiesigen Stadlmühle ans
feiner Schlafkammrr folgende Gegenstände
mittel- Einsteigeas entwendet worden :
1 ) ein hellgrautuchenrr mit Ka.

nefas gefütterter neuer Janker ,
mit Knöpfen vom gleichen
Tuche , zu . . . . . . S - — kr.2) eia Paar wetßtncheue lange
weite Hofen , mit Knöpfe « vom
nämlichen Tuche zu . . . 4 » — »3) rin Paar wrchslederne Halb.
- irsrl , mit hohen Absätzen ,
beinahe noch ne« zu . . . 2 » — ,

4) eine silberne Sackuhr mit sil¬
berner Kette und silbernem
Schlösset . Die Uhr har zwei
Gehäuse» welche beide von
Silber sind » und wovon das
äußere am obern Raab « mit
einer Kranz. ähnlichra Zierrath
versehen ; dieselbe bat kleine
römische Zahlen. Die Kette
ist von einfacher Art , hat runde
Gleiche, und ist etwa V* Schuh
lang. Der Schlüssel bildet ein
sächsisches Halbgoldenstück; die
daran besindltche sog . Kanone
ist gesprungen und zum Auf.
ziehen der Uhr unbrauchbar ,
zusammen tm Werth zu . . S „ 53 „

4) rin ganz neues Gilet , grün ,
rolh und braun gestreift , mit
schwär,baumwollenem Futter
«nd Pertmutterkaöpfen zu . i n « ,5) «in dto. hellblau , grün , gelb
«ad schwarz gestreift, mit eia.
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gelegt «» durchörocheue » Knö -
pfen und Fukter von weißer
Leinwand zu . i , — •

6) ein neues schwarzseidenes Hals ,
tuch, mir einem grünen Streif
am Rande zu . i * 12 „

7) ein dko . abgetragenes mit grün ,
gelb und rolhen Streifen und
an den Enden mit Franzen zu 1 „ — „

8) ungefähr 4 4 • « « 4 4 3 » 30 ,,
baares Geld , welches fich in
den entwendeten Hosen befand ,
und aus verschiedenen Münz ,
forte » besteht.

9) ein neues Sackmcssek mit 5
Instrumenten , nämlich ein
Feuerstahl , ein größeres und
zwei kleinere Messer , ein Pfei -
fenraumer und «in Spunden¬
zieher ; das Heft ist von Bein ,
und halb schwarz stnd halb -
weiß zu . — » 48 „

10) ein ganz neues roth baum¬
wollenes Sacktuch mit weißen
Streifen z« . — „ 24 „

11 ) drei baumwollene Manns -
hemdcr , wovon daS cine ganz
neu und am Brustschlitz mit
Perlmulterknöpseo versehen
ist , die beiden andern aber
etwas abgetragen sind . Diese
Hemdersind milden deukichen
Buchstaben I . W mit rother
Seide gezeichnet , und zu-
sammen gewerthet z« . . 2 „ 24 „

12 ) eine ganz neue Kappe von
Eeehundsfell , mit einer gol¬
denen Borde ohne Schild zu 7 „ ~ »

V. Kaufanträge und Ver¬
pachtungen.

Heu - u . Oemd - Gras - Verpachtung .
CO Am Montag den 10. Juni d . I . , Bor -

mittags 9 Uhr , wird das He« , and Oemd-
gras ab den der Universität gehörigen 5 Jau .
chert Klaramatte« für das Fahr 1833 auf
den Matte» selbst au den Meisibiettuden vek-

xachtet, wozu die Pachttustigen eingeladeu
werde » .

Freiburg den 28 . Mai 1833 .
Großherzogl. Univers. Wirthschaftsadmini -

stration.
Papierfabrik . Versteigerung .

( 1 ) Zufolge stadtamtlichcr Verfügung vom
20. Mai d . I . sub Nro . 9749 , wird

Donnerstag den 20 . Juni d. I . ,
Vormittags 9 Uhr , im städtische» Rathhause
die zur Gankmasse des Nepomuck Reisacher
gehörige Papierfabrike , fammt Zugehördevor
dem Schwabenthor an der Karthäuferstraße
an den Meistbiekenden öffentlich versteigert .

Zur Fabrik « gehören :
a) das ganz »eu sehr geschmackvoll erbaute

Wohnhaus mit 2 Seitenflügeln , welche
mit jenem in einer Flucht stehen , und
worin sich bi« eigentliche Fabrike befindet ;b ) das dabei stehende Oekonomiegrbäude ,
Siaüung , Remisen k . ;

c ) der vor diesem Gebäude liegende , ohn -
gefähr zwei Fauche « große Gemüß - ,
Kraut, , und Baumgarten ;

ä ) alle zur Fabrikation gehörige Fahrnisse ,
als der ganze Maschinenbau , die vorhan .
denen Leimkessel, Standen , Filze , For -
men , Pansch , u . Legebretter , u . sämmt -
iich vorhandene Stricke auf den Trocken¬
böden .

Die sehr annehmbaren Bedingnisse werden
vor der Steigerung bekannt gemacht , jedoch
zum voraus bemerkt , daß jeder Käufer einen
solventen Bürgen stellen müsse.

Freiburg den 24 . Mai 1833 .
Großherzogltchcs StadtamtSreviforat ,

Scharnberger .
Liegenfchafts . Versteigerung .

(2) Sämmiliche Liegenschaften des im
ersten Grade mundtodt erklärten Marx Laile
von Au , bestehend in :
1 ) einer von Stein gebauten Behausung und

Scheuer ,
2) 14 Jauche « Ackerfeld ,
6) 5S4 d Matten ,
4) 10 Haufen Reben ,
im Schatzungspreis von 5520 fl . , werden

Donnerstag den 13 . Juni d. I . ,
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Nachmittags 1 Uhr , im dortigen Gemeinde,
haus unter den vorher bekannt gemachten
Bedingungen einer nochmaligen Versteigerung
anSgcsctzt.

Arrtburg den 22. Mai 1833.
Großherzogliches Landamtsrrvisorat .

S t e i « m e z .
Versteigerung

(2) Montags den 17. Juni d. I . / werden
die zur Gantmaffe des alt GemeiuderechnerS
Peter Würtenbcrger PeterS z« Küßnach ge¬
hörigen Liegenschaften im dortigen WirthShauS
Vormittags 9 Uhr anfangend , öffentlich ver-
steigert , alS :

em Wohnhaus mit Scheuer und Stallung ,
nebst einer Beischeuer ,

4 Ruthen Krautgarten ,
4 '/, Vierling 9 Ruthen Baumgarten ,4% ,, Hanfiand ,
4% „ Reben ,

10% „ Wiesen ,
38 % Jauchert Ackerfeld und
10 % Vierling Wald ,

zusammen angeschlagen zu 2315 fl. 45 kr,in 6 von Georgi d . I . an verzinslich laufenden
IahrSterminen zahlbar, wobei gute Bürgschaft
und von auswärtigen Käufern obrigkeitliche
Zeugnisse über hinlängliches Vermögen verlangt
werden .

Die Liebhaber werden hiezu eingeladen.
WaldShut den 22. Mai 1833 .

Großherzogliches AmtSrevisorat.
Spinner .

Liegenschasts - Versteigerung.( 2) Dienstag den 18 . Juni d . I . , Vor-
»ttttagS 9 Uhr anfangend, werden die zur
Gantmaffe des Maihä Probst von Eschbach
gehörigen Liegenschaften öffentlich versteigert
werden , alS :
^ der achte Theil an einer Behausung mit

«Scheuer und Stallung , dazu 3 Ruthen Kraut-
M 2 Ruthen Baumgarten , dann 1 VierlingA>ald in der Rütte und im Gaisübel , ferner3 Vierling 4i Ruthen Ackerfeld ,* » 64 „ Wiesen undi „ 25 „ Weinreben im Do-

, gerner Berg ,
zusammen geschätzt zu 503 fl .

in 4 von Georgi d. I . an verzinslich lau-
senden IahrSterminen zahlbar.

Wozu die Liebhaber eingelade« werden.
WaldShut den 22. Mai 1833 .

Großherzogliches AmtSrevisorat.S p e n n e r.
Liegenschafts - Versteigerung .(1) Am Freitag den 21 . Juni d . I . , werden

die zur Gantmaffe des Jakob Ebner von De-
gerna« gehörigen Liegenschaften im WirthS -
Hause alldorr , Vormittags 9 Uhr , dem öffent¬
lichen Verkaufe ausgesetzt werden , nämlich:
eine Behausung sammr halber Scheuer und

Stallung ,
3 Ruche» Kraut , und % Vierling Baum -

garcen ,
6“4 Vierling Wiesen ,

% dto . 14 Ruthen Reben , und
18% dto. Ackerfeld ,
zusammen auf962 fl . angeschlagen , und in 6 vonMartini 1832 an zu 5 Prozemo verzinslichen
IahrSterminen zahlbar.

Auswärtige Käufer haben obrigkeitlicheZeug.
Nisse über hinlängliches Vermögenbeizubringen,wenn ste bei der Versteigerung zugelaffen wer¬
den wollen .

WaldShut den 24. Mai 1833 .
Großherzogliches AmtSrevisorat.S p e n n e r.
Jagd - Verpachtung .

( 1) Der nach dem Tode dev Staatsralhs,Freiherrn von Baden , in Liel an gnädigste
Landesherrschafrheimgefallene bälfrige Antheil
an der Jagd auf Kutzer Bann , wird

Donnerstag den 6 . Juni d . I .
früh 9 Uhr , zu Liel auf dem Gemeindehaus
auf 9 Jahre öffentlich an den Meistbietenden
verpachtet werden , wozu sich die Liebhabermit den gesetzlichen Zeugnissen zu versehen
haben , ohne welche kein Gebot angenommen
werden wird .

Kandern den 24 Mai 1S33.
Großherzogliches Forstamr.

v. R o t b e r g.
Rieferhaus . vermiethung.(1 ) Montag den 10. Juni d . I . wird t»hß

KicferhauS bei diesseitiger Domäneuvrrwaliung
bestehend : das obere Stockwerk aus
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1 heizbaren Stube - 3 Lämmer » und Lüche ;
das untere Stockwerk aus

2 Stuben ( die eine heizbar ) Keller , Stallung ,
für Kühe und Schweine ,

auf dem Wege öffcnrlichrr Versteigerung auf
mehrere Jahre vermiethet ; Liebhaber hiezu
sind bis 10 Uhr gedachten Tages zu erscheinen
eingrladrn .

LichUnsbergen den 23 . Mai 1833 .
Großhrrzogliche Domänenverwaltung .

Felder .
Versteigerung .

( 3) Ju Forderungösachen der Großh . Mi¬
litär - Wittwenkasse zu Karlsruhe gegen den
Bürger nnd Lmdwirtb Michael Becherer von
hier , werden in Folge BezirkSamiltcher Der -
fügung im Wege der Vollstreckung am

Dienstag den 1 « . Juni d . I .
AbendS 7 Uhr , im hiesigen HirschenwirthS -
Haus — folgende dem Beklagten eigenthümliche
Gegenstände der Versteigerung auSgesetzt :
1 ) eine Behausung sammt Scheuer und Stal¬

lung in der Salmengaffe , nebst dem daran
stoßenden Garten , neben Joseph Fehrenba $ ;

2) 3 Sester Wiesen -m Zinkengrün , neben
Kirchengnt und Wiktwe Becherer ;

3) 3 Sester Wiesen im Klostergrün , neben
Ignaz Müller ;

4 ) 4 Sester Acker auf den Ziegelländern ,
neben Lorenz Bub ;

5) 6 Sester Acker vor dem Edelthal ,
Karl Wüst ; . ,

6 ) i '/r Sester Wiesen im Brunnle ,
Xaver Rieder ;

6) i '/ , Sester Wiesen daselbst neben
Heninger ;

8) 3 % Sester Acker im Breitenfeld ,
Konrad Kromer ;

9) 3 '/ - Sester Acker daselbst , neben
BechererS Wittwe ; _ . 4, ,

10 ) 2 Sester Acker daselbst «eben Stadtgur ,
11) 2 „ » - . GeorgLan -

genbach ;
12) 6 Sester Acker ins RumilinSfurr , neben

Anton Wageman « ;
13) 3 Sester Acker im Lonbek, neben Joseph

^Walser ;

neben

neben

Marx

neben

Xaver

14) 2 ,/t Sester Acker im RoSlaite , neben
Ferdinand Weber ;

15) 8 Sester Acker im Rieglerfeld , neben
Joseph OchSuer ;

16) 3 Sester Acker <vf der großen Haide ,
neben Lorenz Adai» ;

17) 3 Sester Acker tm ' 'Krcujfcld , neben Karl
Rings Erben ;

18) 37 - Mannshauel M ^ en im Hagelberg ,
neben Joseph Alber ,

19) 2 Mannshauet Rrt ^ im Kunek , neben
Anton Langenbach ; .

20) i Sester Acker Ww ;
'

neben Joseph
KalchthalerS Wittwn ^ l

21) 3 Sester Acker im " ^ chelmenkopf , neben
Joseph OchSuer ;

22) 2 Sester Acker im Rieglerfeld , neben
Xaver Schmidt ;

23) 2 Sester Acker im Pfehlcr , neben Konrad
Müller ;

24) 2 Sester Wald im Ncstbruch .
Die löblichen Ortsvorstände werden ersucht ,

diese Versteigerung gehörig bekannt zu machen.
Kenzingen den 17. Mat 1833 .

DaS Bürgermeisteramt : Köhler .

Holz - Versteigerung .
Die Gemeinde Denziinaen ist willens auf

Dienstag den 4 .
^ Juni d . I 50 Eicdstämme ,

welche sich vorzüglich zu Spalt - u . Schneid -
holz eignen im Heudacb - Walv gegen baare
Bezahlung zu versteigern , wozu die Liebhaber
eingelaben werben ; die Steigerung wird Mor¬
gens um 8 Uhr im Walde ihren Anfang nehmkU .

Dcnjliugen tcn 25 . Mai 1833 .
Der Gemcinderath

Dürvrneist : r Wagner .
wein - Versteigerung .

( 2) Die Gemeinde Akheiaweiler läßt am
Dienstag den 4 . Juni d. I . ,

Vormittags 10 Uhr , im basigen Gemeinde -
kellrr etwa

54 Ohm 1832k Wein , guter Qualität ,
an den Meiübietenden össenttich versteigern .

Rheinweilrr den 20 . M ->i 1833.
Basler , Bürgermeister .

Hiezu « in « Beilage .
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